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Grussworte für 100 Jahre 
Hirzelheim Regensberg



Gründung des Hirzelheims

Das Hirzelheim verdankt seine Entstehung der grosszügigen  
Schenkung eines Beitrags von Frau Elise Hirzel-von Schwarzenbach  
im Jahre 1911. Sie machte diese Schenkung zum Andenken  
an Dr. med. Johann Caspar Hirzel (1751–1817), den Stifter  
der Hülfsgesellschaft in Zürich. 
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GEGENWART

Gelebte Geschichte – Herzlich willkommen 
auch nach 100 Jahren!

Mit dem Hirzelheim ist es wie mit allem, dem wir in unserem 
Leben begegnen. So richtig verstehen wir eine Sache erst, 
wenn wir ihre Geschichte, das Warum und Wieso, erkundet 
haben und uns dann, bereichert mit dem geschicht lichen  
Kontext, ganz mit der Gegenwart auseinandersetzen – uns den 
Herausforderungen des Hier und Jetzt stellen.
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Eine kleine, weltumspannende Geschichte 
aus dem Hirzelheim

Unser Leben ist voll von kleinen und grossen Ereignissen, im Beruf, im 
Alltag, in der Familie. Dieses Geschehen macht unser Leben reich und 
erfüllt. Hier erzählt Eugen Huber, ein Mitglied der Hirzelheim-Familie, 
eine ganz besondere Geschichte aus seinem Leben, die auf besondere 
Weise mit dem Hirzelheim verknüpft ist.
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Von der Kunst, in einem 450-jährigen 
Riegelhaus ein modernes Wohnheim zu 
gestalten

Das Haus Unterburg 23, eingangs des 
Städtchens Regensberg gelegen, ist 1912 
für das Hirzelheim erworben worden. 
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Erfahrungen bewahren und zeitgemäss 
weiterentwickeln

Das Hirzelheim soll für Gehörlose und 
Hörbehinderte sowie Menschen in  
verschiedenen Lebenslagen ein Zuhause 
sein. Diese anspruchsvolle Aufgabe  
wollen Stiftungsrat und Heimleitung mit 
Mut und Initiative zukunftsorientiert 
anpacken und umsetzen.
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